
Pfarrhof. 

36 Metzling 

3. Zwölferin (St. Maria): Jesus Nazaren. ete. Kasparus Ho/bauer g. m. in Wien a. 1779. 
4. 1654 g. m. Lorentz SeIner (Wien ?). 

Pfarrhof : Gelb verputztes einstöckiges Gebäude, das Untergeschoß gebändert, das Obergeschoß durch 
Lisenen gegliedert. Hohes Walmdach. An einem Nebengebäude die Jahreszahl 1713, über der Türe des 
Wohnhauses 1769. Im Hofe vor dem Brunnen eine halbkreisförmige gerippte Steinmuschel. 

Möbel: Eingelegte Holzmöbel; ein Betschemel, ein großer zweiflügeliger Kasten und zwei dreiseitige 
Eckkästen mit alten Beschlägen. Zweite Hälfte des XVIII. Jhs. 

Fig. 38 Gottsdorf, Pfa rrkirche, 

Grabmal des J. Ä. T. Winckler (S. 35) 

Literatur : Top. VI 536. 

Fig. 39 Gottsdorf, Pfarrkirche, 

Grabmal des Mang Irnfrid von Rothenhof (S. 35) 

2. Metzling, Dorf 

Erscheint 1282 als Zugehör zum Aldersbachischen Besitze in Gottsdorf. 

Bildstock. Bildstock: Am Ostausgange des Dorfes moderne Kapelle mit Rundbogennische unter Flachgiebel. 
Darinnen modern polychromierte Holzstatue, Madonna mit Kind, aus der Pfarrkirche Gottsdorf stammend; 
ziemlich stark geknickte Haltung und einfacher Faltenwurf; das Kind nackt, die Weltkugel haltend. Um 
1500. Durch die Übermalung leider verdorben . Oberösterreichisch, Salzburger Typus angehörend. 

Privatbesitz. Pri v atbesitz: Am Hause Nr. I, in einem O val, Gnadenbild mit den Heiligen Nikolaus und Florian 
und der Jahreszahl 1792. 
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